
Ausgabe März 2023
29. Jahrgang  -  Amtliche Mitteilung!

KaiLeHo-Faschingsgaudi 
und „Gemeindekrapfen“ am 
Faschingsdienstag.

Bitte beachten Sie die 
Sicherheitsvorkehrungen für 
Osterfeuer am Karsamstag.

Nach der erfolgreichen Pre-
miere haben Sie noch 4 Mal 
die Chance auf einen Besuch!

1. Platz für Kaindorf

Kaindorf wurde zur fittesten Gemeinde beim Graz Marathon gekürt! Die Gemeinde FIT Wertung 
beim Kleine Zeitung Graz Marathon ging 2022 an die Marktgemeinde Kaindorf. Im Ranking, welches die 
Teilnehmer des Graz Marathons in Relation zur Einwohnerzahl jeder Gemeinde in der Steiermark verglich, 
konnte sich die Gemeinde Kaindorf durchsetzen. Thomas Spann (GF Kleine Zeitung), Andrea Rachbauer 
(Marketing Leitung Kleine Zeitung), Michi Kummerer (OK-Chef Graz Marathon) überreichten Bürgermeister 
Thomas Teubl die Urkunde. Vom 6.-8. Oktober 2023 feiert der Graz Marathon sein 30jähriges Jubiläum. Um 
den Titel zu verteidigen, hoffen wir wieder auf viele Teilnehmer aus unserer Gemeinde.
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In weiten Teilen der Gemeinde wird 
fleißig gegraben – im Zuge der Ka-
nalbausanierung wird Wasser, Strom 
und Glasfaserkabel mitversorgt. 
Auch die Hand in Hand gehende 
Wiederherstellung sämtlicher Wege 
und Straßen ist Folge dieses großen 
Projektes.  Dies ist ein Kraftakt, der 
nur gelingen kann, wenn die ganze 
Bevölkerung alles mitträgt. Und so ist 
es auch – es ist großartig, wie um-
sichtig jeder Einzelne agiert, obwohl 
teilweise die Zufahrt zu den Schulen 
und Kinderbetreuungseinrichtungen, 
wie auch sämtliche Zufahrten zu 
vielen Wohnhäusern betroffen sind.  
Es freut mich außerordentlich, dass 
so gut wie alle an einem Strang 
ziehen, Umständlichkeiten in Kauf 
nehmen und sogar, wenn notwen-
dig, die Bereitschaft da ist, ein paar 
Quadratmeter für die Allgemeinheit 
abzugeben.  Als Nächstes wird die 
Kulturhausstraße von der Sparkasse 
bis zur Sabathy-Kreuzung in Angriff 
genommen. 
Sukzessive werden alle Straßen und 
Zufahrten wieder instand gesetzt 
sein. Durchhaltevermögen und ein 
bisschen Gelassenheit werden uns 
die schwierige Zeit der vielen Gra-
bungsarbeiten überstehen lassen.

Vielen Dank für das große Verständ-
nis und das exzellente Miteinander!!
Ich wünsche allen wunderbare erste 
Frühlingstage!

Ihr Bürgermeister Thomas Teubl

Worte des Bürgermeisters

Liebe Kaindorferinnen und Kaindorfer!

Hundekundekurs am 14. April in der BH Hartberg
Die Bezirkshauptmannschaft Hartberg - Fürstenfeld gibt hiermit einen weiteren Termin für den Hundekundekurs im 
Bezirk bekannt. 

Termin: Freitag, 14.4.2023, Zeit: 14 - 18:20 Uhr, Ort: Saal in der BH Hartberg, Rochusplatz 2, 8230 Hartberg 

Wie seit 30.1.2013 bekannt ist, müssen ausschließlich jene Hundebesitzer die Teilnahme am Hundekundekurs 
nachweisen, die erst nach dem Inkrafttreten der Verordnung (01.01.2013) einen Hund neu angeschafft haben und 
nicht innerhalb der letzten fünf Jahre (zurückgerechnet von der Anmeldung bei der Gemeinde) zu irgendeinem 
Zeitpunkt nachweislich einen Hund gehalten haben. 
Anmeldung direkt im Veterinärreferat der Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld. Der Kursbeitrag in der 
Höhe von € 41,60 kann unmittelbar vor Beginn des Kurses in der Bürgerservicestelle einbezahlt werden. 
Email: bhhf-veterinaerreferat@stmk.gv.at, Telefon: 03332/606-261, 262 oder 267, Frau Gigler, Frau Pusterhofer, 
Frau Ifkovits oder Herr Hold (Sekretariat), Zimmer 127 (1. Stock, neuer Trakt)

Kanal, Wasser, Strom und Breitband!
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Für das Entfachen von „Brauch-
tumsfeuern“ bestehen nach den 
Bestimmungen des Bundesluft-
reinhaltegesetzes strenge zeit-
liche Einschränkungen. Brauch-
tumsfeuer sind Feuer im Rahmen 
von Brauchtumsveranstaltungen, die 
ausschließlich mit trockenem, bioge-
nem Material beschickt werden. Als 
solche Feuer gelten:

•	 Osterfeuer am Karsamstag (8. 
April 2023): das Entzünden des 
Feuers ist im Zeitraum von 15 
Uhr des Karsamstags bis 3 Uhr 
früh am Ostersonntag zulässig.

•	 Sonnwendfeuer (21. Juni 
2023): da der 21. Juni nicht auf 
einen Samstag fällt, ist das Ent-
zünden eines Brauchtumsfeu-
ers anlässlich der Sonnenwen-
de auch am nachfolgenden 
Samstag, dem 24. Juni 2023, 
zulässig.

Bei hoher Ozonbelastung sind zu-
sätzliche Verbote möglich. Es darf nur 
trockenes Holz (Baum- und Strauch-
schnitt) verbrannt werden. In jedem 
Fall muss bereits länger gelagertes 
Material umgelagert werden, um 
Kleintieren (z.B. Igel, Mäuse, Vögel) 
ein Überleben zu ermöglichen!

Vorsicht: Keinesfalls dürfen Abfälle, 
insbesondere Altholz (Baumate-
rial, Verpackungen, Paletten, Möbel, 
usw.) und nicht biogene Materia-
lien (Altreifen, Gummi, Kunststoffe, 
Lacke, usw.) bei Brauchtumsfeuern 
mitverbrannt werden.

Sicherheitsvorkehrungen:
•	 Es dürfen keine Brandbeschleu-

niger verwendet werden.
•	 Löschhilfsmittel sind bereit zu 

halten.
•	 Bei Beendigung ist das Feuer zu 

löschen bzw. zu beaufsichtigen.
•	 Mindestabstandsregelungen: 

100 m von Energieversorgungs-
anlagen, 50 m von Gebäuden, 
50 m von öffentlichen Verkehrs-
flächen, 40 m von Bäumen, He-
cken, Büschen.

Rückfragen bei den Umwelt- und Ab-
fallberatern des AWV Hartberg unter 
Tel.  03332 / 65456.

Wichtige Informationen

Brauchtumsfeuer - Osterfeuer, worauf ist zu achten?

„Frühjahrsputz“- eine saubere Sache
Der Frühling steht vor der Tür, die 
Natur atmet auf und alle Vorberei-
tungen für die größte Umweltaktion 
des Landes sind getroffen. Denn 
über den Winter hat sich allerlei Müll 
angesammelt, ihn gilt es zu beseiti-
gen. Neben dem sauberen Ortsbild 
steht auch wieder der Aspekt der Be-
wusstseinsbildung im Mittelpunkt. An 
der landesweiten Aktion beteiligen 
sich vom 23. März bis zum 06. Mai 
2023 alle Gemeinden des Hartber-
gerlandes. In enger Zusammenarbeit 
mit dem Abfallwirtschaftsverband 
und mit Unterstützung der Berg- und 
Naturwacht, vieler Schulen und Kin-
dergärten, Feuerwehren, Jäger, und 
vieler Vereine werden sich im Hart-
bergerland wieder knapp 5000 Per-
sonen an dieser Flurreinigungsaktion 
beteiligen. 

Einsatz gegen den Abfall in der Natur
Achtlos weggeworfene Glasflaschen, 
Zigarettenstummel, Dosen und Pla-
stikflaschen usw. werden von den 

fleißigen Müllsammlern in Säcken 
gesammelt und anschließend im 
Altstoffsammelzentrum sorgfältig ge-
trennt und entsorgt. Durch die enga-
gierte Arbeit dieser Personen werden 
öffentliche Flächen wie Wiesen, Wäl-
der, Wege, Bachläufe und Parks vom 
Müll befreit. Machen auch Sie beim 
großen steirischen Frühjahrsputz 
2023 mit! 

Sollten Sie Interesse haben beim 
Frühjahrsputz in unserer Gemein-
de mitzuhelfen, informieren Sie 
sich bitte im Gemeindeamt über 
die Termine.
Gerne können Sie auch zu einem 
anderen Termin in Ihrer Umgebung 
die achtlos weggeworfenen Abfäl-
le einsammeln. Ihren persönlichen 
Müllsammelsack und eine Gewinn-
karte erhalten Sie im Gemeindeamt. 
Den gesammelten Abfall können Sie 
im Altstoffsammelzentrum kostenlos 
abgeben. Für nähere Informationen 
steht Ihnen unser Umwelt – und Ab-

fallberater Gerhard 
Kerschbaumer bzw. 
stehen Ihnen die Mit-
arbeiter der Gemein-
de gerne zur Verfü-
gung.

Ansprechperson:
Gerhard Kerschbaumer, Umwelt- und 
Abfallberater, Tel.: 03332/65456-23
kerschbaumer@awv-hartberg.at
www.awv-hartberg.at
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Es gibt im Land Steiermark Planun-
gen, dass es bei einem Strom-Versor-
gungsengpass kontrollierte Stromab-
schaltungen geben wird. Das Land 
wird dafür in sechs Zonen eingeteilt 
und die Abschaltungen in den Zonen 
werden jeweils vier Stunden dauern. 
In unserem Bereich würde die erste 
Abschaltung um 20:00 Uhr, am 2. 
Tag um 0:00 Uhr usw. beginnen. Der 
Beginn der Abschaltung verschiebt 
sich täglich um 4 Stunden. Das Land 
Steiermark nimmt hier eine Vorreiter-
rolle ein. 
Sollten Sie sich durch diese 
Stromabschaltungen nicht für ver-
sorgungssicher halten (z.B. not-
wendiger Betrieb eines Sauerstoff-
gerätes im Pflegebereich), melden 
Sie sich bitte im Gemeindeamt. Es 
soll eine Liste erstellt werden, um 
Personen bzw. Haushalte die es 
brauchen, im Falle eines Black-
outs unterstützen zu können.

Grundsätzlich liegt die Verantwor-
tung zur Vorsorge bei einem länger 
andauernden Stromausfall bei jedem 
selbst! Einsatzorganisationen und 

die Gemeinde werden im Falle eines 
Blackouts besetzt sein und unter-
einander über Funk kommunizieren 
können.

Blackout-Vorsorge und mögliche Stromabschaltungen

Die 10 wichtigsten Vorrats-Tipps: 

1) Lagern Sie Trinkwasser ein. 2 Liter pro Tag und Person für zumindest 1 Woche. 
2) Lagern Sie Lebensmittel ein, die zumindest ein Jahr haltbar sind. 2.000 Kalorien pro Tag und 
Person für zumindest 10 Tage. 
3) Sorgen Sie für eine stromunabhängige Kochgelegenheit in Ihrem Haushalt. Das können 
Gaskocher oder Brennpaste genau so sein, wie ein Garten Griller. 
4) Neben Trinkwasser brauchen Sie auch Wasser zur Hygiene und zum Kochen. 
5) Auch Hygieneartikel sind wichtig. Dazu zählen auch Müllbeutel. 
6) Im Ernstfall sind Informationen das Wichtigste. Bei einem Stromausfall funktionieren 
Fernseher oder Internet nicht mehr. Deshalb werden Batterieradios empfohlen. Auch ein 
Autoradio funktioniert ohne Strom. 
7) Hausapotheke und Verbandskasten sollten vollständig sein und regelmäßig kontrolliert 
werden. 
8) Jeder Haushalt sollte immer etwas Bargeld gut versperrt bzw. versteckt zu Hause haben. 
9) Die Dokumentenmappe sollte immer vollständig und griffbereit sein und im Idealfall auch 
wasserdicht verpackt sein. 
10) Im Ernstfall das Wichtigste ist gegenseitige Hilfe vor allem in der Nachbarschaft. 

Weitere Informationen und auch Tipps wie Sie im Ernstfall am besten vorsorgen, finden Sie in 
den Broschüren des Zivilschutzverbandes. https://www.zivilschutz.steiermark.at



5

Wichtige Informationen



6

Ausgabe März 2023Aus der Gemeinde



7

Aus der Gemeinde

Keine Änderungen in unserem Be-
zirk Hartberg-Fürstenfeld

Der Bezirk Hartberg/Fürstenfeld ist 
von der Umstellung der Verpackungs-
sammlung bzw. Abfallsammlung der-
zeit nicht betroffen. Für die Jahre 
2023 und 2024 gilt nach wie vor das 
bewährte Sammelsystem. Dosen 
und Metallverpackungen in die blaue 
Tonne, Kunststoff verpackungen in 
den Gelben Sack oder in die Gelbe 
Tonne. PET-Flaschen werden in un-

serer Gemeinde nach wie vor ge-
trennt nach Farben gesammelt und 
sind im ASZ abzuliefern.  Ab dem 
Jahr 2025 (Pfand auf Getränkedosen 
und Einweggetränkeflaschen) wird 
es auch bei uns zu Umstellungen 
kommen. Bei Fragen stehen Ihnen 
die Abfallberater vom Abfallwirt-
schaftsverband Hartberg unter der 
Tel.: 03332/65456 gerne zur Verfü-
gung. Im Bild sehen Sie Georg Pfei-
fer und Gerhard Kerschbaumer vom 
AWV Hartberg.

Abfallentsorgung - Sammlung von Verpackungen

Batterien, Akkus und Elektorgeräte
„RAUS AUS DEM RESTMÜLL“
Lithium – Batterien / Akkus sind klei-
ne Energiekraftwerke, die den rei-
bungslosen Betrieb vieler Elektroge-
räte ermöglichen. Aber sie sind auch 
Energiequellen, die bei falscher Ent-
sorgung oder Behandlung Schaden 
anrichten können.
Immer häufiger kommt es zu Brän-
den in Entsorgungsbetrieben, Müll-
autos oder Sammelcontainern. Dafür 
verantwortlich sind oft falsch ent-
sorgte Elektrogeräte, Batterien oder 
Akkus. Aber auch heiße Asche hat 
in der Restmülltonne nichts verloren. 
Brände führen nicht nur zu großen 
Schäden, sondern können auch le-
bensgefährlich sein. Besonders pro-
blematisch sind die mittlerweile in je-
dem Haushalt vorhandenen Lithium-
Ionen-Akkus. Ob im Handy, Laptop, 
Elektrofahrrad oder in anderen klei-
nen Elektrogeräten. Für die moder-
ne Technik sind sie aber nicht mehr 
wegzudenken. Anders als herkömm-
liche Batterien, laufen Lithium-Ionen-
Akkus nicht einfach aus. Sie kön-
nen bei Beschädigung aber giftige 
Emissionen verursachen oder sogar 
Kurzschlüsse und Brände auslösen. 
Oberstes Gebot ist also: Batterien, 
Akkus und Elektrogeräte keinesfalls 
in den Restmüll werfen. Diese müs-
sen unbedingt ins Altstoffsammel-
zentrum gebracht werden, nur so 
kann eine korrekte Lagerung und an-

schließend ein Recycling garantiert 
werden. Größere ausgediente oder 
kaputte Akkus sollten jedenfalls rasch 
ins Altstoffsammelzentrum gebracht 
werden, da dort eine korrekte und 
gesicherte Aufbewahrung sicherge-
stellt ist. Die falsche Entsorgung der 
Altbatterien, Akkus und Elektrogeräte 
ist nicht nur gefährlich, sondern auch 
eine Verschwendung von Ressour-

cen. Denn je nach Typ beinhalten sie 
wertvolle Rohstoffe wie Gold, Silber, 
Kobalt, Nickel, Mangan, Kupfer und 
Lithium. Daher dürfen Batterien, Ak-
kus und Elektrogeräte niemals über 
den Restmüll entsorgt werden. Wei-
tere Informationen erhalten Sie im 
Gemeindeamt oder beim Abfallwirt-
schaftsverband Hartberg unter der 
Tel. Nr. 03332/65456.



8

Ausgabe März 2023Aus der Gemeinde

Nach der Coronapause war es heu-
er wieder möglich den Fasching in 
unserer Gemeinde zu feiern. Die 
Gemeinde Kaindorf mit den Koordi-
natoren Anton Thaller und Wolfgang 
Loidl luden am Faschingsdienstag 
zur „KaiLeHo-Faschingsgaudi“ zwi-
schen Gemeindeamt und Brotbar ein. 
Sechs teilnehmende Vereine haben 
verschiedene Stände mit Getränken 
betrieben. Für die Verköstigung 
sorgte die Teichstub´n Kaindorf in be-
ster Weise. Bevor die Veranstaltung 
um 14 Uhr startete, gab es bereits 
ab 11.11 Uhr den Gemeindekrap-
fen vom Bürgermeister. Um 15 Uhr 
erfolgte dann der Umzug durch das 
Ortszentrum mit musikalischer Un-
terstützung der Marktmusikkapelle 
Kaindorf. Ein DJ und eine Hupfburg 
für die Kinder sorgten am Veranstal-
tungsplatz für gute Stimmung und 
durch das Traumwetter gab es einen 
Besucheransturm. Die Lose für den 
Glückhafen wurden alle verkauft. Der 
Reinerlös von € 1.500,- zusammen 
mit dem Erlös des Standes der Ge-
meindearbeiter in Höhe von € 300,- 
wurde an die Aktion Kaindorf hilft 
übergeben. 
Ein großes „Danke“ sei allen gesagt, 
die zum Gelingen dieses Faschings-
ausklanges beigetragen haben, von 
den Gemeindearbeitern über die 
Standbetreiber bis zur Marktmusik-
kapelle und allen Besuchern, die die 
nötige Stimmung mitbrachten.
Bilder finden Sie auf www.kaindorf.at

Gemeindekrapfen und KaiLeHo Faschingsgaudi

Um 15 Uhr gab es einen Umzug durch das Ortszentrum

Die Organisatoren GR Wolfgang Loidl und GR Anton Thaller mit Dipl.-
Päd. Karin Ammerer und den Gemeindearbeitern Franz Buchegger, 
Ewald Ammerer und Christian Peinsipp bei der Spendenübergabe
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Marktmusikkapelle Kaindorf

Das war der 1. Musiball fia Jung & Old!
Wir sind überwältigt: Die Premie-
re unseres 1. Musiballs fia Jung & 
Old war ein voller Erfolg! 

Angefangen mit der eindrucksvollen 
Polonaise mit jungen und junggeb-
liebenen Musikerinnen und Musikern 
über die tolle Casinoband im Saal und 
die fantastischen BlechregnA in der 
Weinkost bis hin zur Mitternachtsein-
lage und der rauschenden Party im 
Discozelt gab es für die Ballbesucher 
vieles zu entdecken! Die schönsten 
Eindrücke von unserer Ballnacht fin-
den Sie auf unserer Website!

KaiLeHo - Faschingsdienstag in Kaindorf
Nach mehrjähriger Pause waren die 
Narren wieder in Kaindorf unterwegs: 
Am Faschingsdienstag waren wir un-
ter dem Motto „KaiLeHo - Kaindorf 
lebe hoch“ beim Faschingsumzug 
durch Kaindorf dabei. Unterstützt 
wurden wir dabei durch ganz viele 
Musikschüler:innen in ihren tollen 
Kostümen!

Der Frühling ist traditionell die Zeit 
der Konzerte – auch bei der Markt-
musikkapelle Kaindorf. Heuer wird 
es wild und bunt:
Unter dem Motto „Tierisch gut“ be-
geben wir uns am Freitag, dem 28. 
und Samstag, dem 29. April auf ei-

nen musikalischen Streifzug durch 
die Tierwelt und erleben unter ande-
rem Löwen, Adler, Pinguine, Spin-
nen und noch vieles mehr. Karten 
sind im Vorverkauf bei allen Mitwir-
kenden sowie im Kaufhaus Scheibl-
hofer erhältlich. 

Konzert „Tierisch gut“, 28. 
und 29. April 2023, Kultur-
halle Kaindorf. Beginn ist je-
weils um 20:00 Uhr, Einlass: 
19:15 Uhr.

Tierisch gut - ein Konzertabend, bei dem es „wild“ hergeht!
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MGV-Mitgliederversammlung
Am 26. Jänner fand die Mitglieder-
versammlung des Männergesang-
vereines Kaindorf im Vereinslokal 
Café-Restaurant Gschalla statt. 
Nach der Rückschau auf das Jahr 
2022 wurde der Vereinsvorstand neu 
gewählt. Dazu übernahm Bürgermei-
ster Thomas Teubl den Vorsitz und 
führte die Wahl durch. Der bestehen-
de Vorstand wurde einstimmig bestä-
tigt. Daraufhin blickte der wiederge-
wählte Obmann David Teubl auf die 
Termine des Jahres 2023, in dem 
der MGV sein 100jähriges Vereins-
jubiläum feiert. Im Anschluss an die 
Versammlung waren alle zum Essen 
eingeladen.

Chorleiter Stefan Teubl, Kassier Martin Teubl, Obmannstell-
vertreter Fritz Loidl, Obmann David Teubl und Schriftführer 
Andreas Hecher 

Wir laden Sie zu folgenden Veranstaltungen im Jubiläumsjahr ein:

21. Mai Maisingen in St. Stefan/Hofkirchen,17.00 Uhr
11. Juni Messgestaltung in Kaindorf am Vatertag mit anschließender Agape, 10 Uhr
17. Juni Regionssingen im Kulturhaus Kaindorf, 18.00 Uhr
29. Juli Sommernachts-Sängerball mit der Casinoband im Kulturhaus Kaindorf, 20 Uhr
14. Okt. g´sungen & g´spielt im Kulturhaus Kaindorf, 20 Uhr
17. Dez. Hirten- und Krippenliedersingen im Kulturhaus Kaindorf, 15 Uhr

Transparente für MGV-Geburtstagskinder
Bereits zweimal rückte eine Abordnung des Männergesangvereines heuer aus, um Geburtstagskindern ein Transparent 
zur Gratulation aufzustellen. Anfang Februar wurde Josef Kogler 50 und Anfang März beging Josef Auer seinen 75. 
Geburtstag. Alles Gute auch auf diesem Wege und vielen Dank für die herzliche Aufnahme zu früher Morgenstunde.

Impressum: Eigentümer, Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Kaindorf,
8224 Kaindorf 29, Tel.: 03334/2208, Email: gde@kaindorf.gv.at

Fotos: 11 Gabriele Buchegger, 4 David Teubl, 3 Marktmusikkapelle Kaindorf, 4 Kinderkrippe Kaindorf, 7 Kindergarten und Kinderkrippe 
Hofkirchen, 7 Kindergarten Kaindorf, 8 Volksschule Hofkirchen, 5 Volksschule Kaindorf, 2 Ganztagsschule,  11 FF Kaindorf, 8 Community 
Nurse Kaindorf, 5 Ökoregion Kaindorf, 2 FF Obertiefenbach, 1 Raphael Gatti, 1 Freizeitverein Dienersdorf, 1 Bauernbund Kopfing/Kaindorf, 2 
Steirerrast OG, 1 Rainer Scheiblhofer, 5 AWV Hartberg, 2 Reitclub Hauptmann, Rest Archivfotos

Druck: kaindorfdruck Scheiblhofer
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Am Freitag, dem 10.2.2023 fand das 
Mausbartturnier des Freizeitvereines 
OZC Dienersdorf statt. Obmann An-
dreas Mauerbauer und Organisator 
Josef Kogler konnten sich über eine 
gelungene Veranstaltung freuen. 

Ergebnis:
1. Platz: Florian Fuchs 
2. Platz: Johann Lechner
3. Platz: Christian Jäkel

Mausbartturnier des Freizeitvereines Dienersdorf

Obmann Andreas Mauerbauer,
Johann Lechner (2. Platz),

Florian Fuchs (1. Platz),
Christian Jäkel (3. Platz)

und Organisator Josef Kogler

Preisschnapsen des Bauernbundes Kopfing-Kaindorf
Am 4.3.2023 fand beim Buschen-
schank Baumgartner in Kopfing das 
traditionelle Preisschnapsen der Bau-
ernbund Ortsgruppe Kopfing-Kaindorf 
statt.
Nach vielen spannenden Partien der 
mehr als 30 teilnehmenden Damen 
und Herren standen die Sieger fest. 
Den Sieg holte sich Franz Zugschwert 
aus Hofkirchen vor Werner Fuchs 
aus Kopfing und Kurt Semmler aus 
Kaindorf. Die Spieler auf den ersten 
12 Rängen erhielten jeweils einen Ge-
schenkkorb, wobei Bauernkörbe mit 
einem Wert von jeweils ca. € 150,00 an 
die Gewinner der ersten 3 Plätze über-
geben werden konnten. In der Damen-
wertung holte Anita Zisser aus Die-
nersdorf vor Maria Fuchs aus Kopfing 

den Sieg. Das Schätzspiel wurde von 
Dagmar Koch aus Hofkirchen vor 
Harald Gutmann aus Kopfing und Mar-
kus Hörting aus Ebersdorf gewonnen 
und ebenfalls jeweils mit einem Ge-
schenkkorb belohnt. Der Bauernbund 

bedankt sich bei allen Sponsoren und 
Spielern für die zahlreiche Teilnahme 
und faire Spielweise. Großer Dank gilt 
auch unserem Schiedsrichter Florian 
Fuchs für die perfekte Abwicklung der 
Veranstaltung.
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Eingebettet in unserer schönen Öko-
region Kaindorf liegen wir mitten im 
Zentrum und bieten unseren Gästen 
mit unserem „Natur im Garten“ zer-
tifizierten Hotelpark einen Ort zum 
Entspannen.
In unserem Restaurant finden un-
sere Gäste ausreichend Platz für 
jegliche Familienfeier wie Tau-
fe, Geburtstag oder Hochzeit. 
Wir bieten all unseren Gästen den 
passenden Raum für ihre individuelle 
Feier.
 
Unsere jüngsten Mitarbeiter liegen 
uns besonders am Herzen. Als aus-
gezeichneter Lehrlingsbetrieb des 
Qualifizierungsbundes dürfen wir seit 
Jahren unsere Lehrlinge auf ihren 
Lebensweg vorbereiten und beglei-
ten.
Mit hervorragenden Schulungsmög-
lichkeiten, einem harmonischen 
Team und tollen zusätzlichen Aus-
bildungsmodulen bieten wir unseren 
Jüngsten die bestmögliche Ausbil-
dung für ihre Zukunft.

In Freundschaft verbunden durften 
wir nach Jahren guter Zusammen-
arbeit liebgewonnene Mitarbeiter in 
ihre wohlverdiente Pension verab-
schieden.
Nach einer schönen Pensionsfeier 
beim Buschenschank Spindler ließen 
wir letzte Woche Frau Helga Schön-
grundner hochleben und verabschie-
deten sie in ihren wohlverdienten 
„UNRUHESTAND“.
Besonders dankbar sind wir für un-
sere langjährigen Mitarbeiter, die uns 
auch im Ruhestand die Treue halten 
und uns weiterhin mit voller Tatkraft 
unterstützen.

Wir erweitern unser Team!
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Kinderkirppe Kaindorf

In der Zeit nach Weihnachten hat der 
Fasching mit allerhand lustigen und 
interessanten Aktionen in unserer 
Krippe Einzug gehalten. Neben vie-
len unterschiedlichen Verkleidungen, 
die den Kindern in der Faschingszeit 
zur Verfügung standen, wurden die 
Räumlichkeiten bunt geschmückt 
und gestaltet. Die anregende Um-
gebung sorgte für unterschiedlichste 
Rollenerlebnisse, welche für die 
Kleinsten besonders interessant wa-
ren und sind. Das Kind kann seine 
Fantasie ausleben und sein kreatives 

Handeln erweitern. Von großer Be-
deutung sind dabei die Spielpartner, 
welche sie in der Kinderkrippe finden 
und an denen sie sich orientieren.
Zum gemeinsamen Faschingsfest 
konnten sich die Kinder nach Lust 
und Laune verkleiden. Ob Prinzes-
sin, Feuerwehrmann, Fee, Katze 
oder Spider Man – es war alles da-
bei.  Ganz stolz und mit strahlenden 
Gesichtern zeigten sie ihre Kostüme 
und fühlten sich wohl damit. In der 
wunderbar dekorierten Kinderdisco 
konnten sich die Kinder austoben, 

ihre Kostüme präsentieren und sich 
am selbst gemachten „Musikmisch-
pult“ ausprobieren. 
Der Höhepunkt des Tages war be-
stimmt der Kasperlbesuch. Die Kin-
der amüsierten sich sehr als Kas-
perl und sein Freund Seppl den 
Faschingskrapfen hinterher jagten,  
welche im Anschluss genüsslich ver-
zerrt wurden. Das war wirklich ein 
Spaß! Schön war der Fasching und 
nun folgt die Fastenzeit, in der den 
Kindern die Welt der Berufe veran-
schaulicht werden wird.

Hurra - der Fasching ist da! 

Faschingsfest Kasperl zu Besuch

Kinderdisco mit Mischpult Kreatives Gestalten
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Märchenzauber und Faschingsgaudi
Das war ein Spaß! In der Faschings-
zeit erlebten die Kinder gleich zwei 
Höhepunkte, welche gleichzeitig als 
Themenabschluss dieser so tollen 
Zeit dienten. 
Das Thema Märchen ist wohl bei 
allen Generationen beliebt und so 
auch bei den Krippen- und Kinder-
gartenkindern in Hofkirchen. Im Fa-
sching stimmten die Kinder über 
verschiedenste Themengebiete ab 
und das Märchenthema war von An-
fang an klarer Favorit. Nachdem die 
Entscheidung gefallen war, entstand 
eine fantastische und zauberhafte 
Märchenwelt in den Räumlichkeiten 

der Einrichtung. Natürlich war auch 
ein lustiges, buntes und facetten-
reiches Faschingsfest am Freitag 
vor den Semesterferien für Kinder 
und pädagogisches Personal von 
Anfang an geplant. Endlich war es 
dann auch soweit! Schon in der Früh 
fanden sich von Superhelden über 
Dinos und Katzen bis hin zu Prin-
zessinnen verkleidete Kinder ein. Mit 
voller Begeisterung und Freude wur-
den die Kostüme beim Morgenkreis 
allen anderen präsentiert. Nach einer 
geschmackvollen Faschingsjause 
waren alle gestärkt, um bei unter-
schiedlichsten Stationen den Tag 

ausklingen zu lassen. Die lustigen 
Spiele sorgten nicht nur für „a große 
Gaudi“, auch ihre Geschicklichkeit 
stellten die Kinder im Turnsaal unter 
Beweis. Sie schlüpften und erlebten 
sich in unterschiedlichen Rollen, 
tanzten und bewegten sich zur Mu-
sik in der Kinderdisco, gestalteten 
kreative Masken und hatten die Mög-
lichkeit ihr Gesicht schminken zu las-
sen. Ja – so faszinierend war es in 
der Faschingszeit, die uns wohl noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. Ein 
großer Dank gilt auch der Bäckerei 
Gotthardt für das Sponsoring der tra-
ditionellen Faschingskrapfen.
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Kindergarten  & Kinderkrippe Hofkirchen

1,2,3 die Henne legt ein Ei…
Jetzt sind sie da – unsere 5 Hühner! 
In der Fastenzeit werden Susi, Lucy, 
Rosi, Hannelore und Liselotte uns 
durch den Kindergarten- und Krippe-
nalltag begleiten. 
Lebensnahes Lernen in den Alltag zu 
integrieren, gehört zu den wesent-
lichen Zielsetzungen des pädago-
gischen Personals. So entstand die 
Idee, Hühner eine Zeit lang im Garten 
einzuquartieren. 
Bei Planungsbeginn stellte sich gleich 
die Frage, was Hühner denn so brau-
chen, damit sie bei uns wohnen kön-
nen. Gemeinsam mit den Kindern 
machte sich das Team auf den Weg, 
alles „rund ums Huhn“ zu organisie-
ren. Schnell war klar, dass es die tat-
kräftige Unterstützung der Gemein-
dearbeiter braucht, um den Hühnern 
ein entsprechendes Quartier zur Ver-
fügung stellen zu können.
Anfang März war es dann soweit – 
ein Hühnerstall wurde fachgerecht 
im Garten positioniert und gemein-
sam mit den Kindern das Gehege mit 
Zaun gebaut. Auch das notwendige 
Futter und Wasser sowie ein weiches 
Nest aus Heu wurden vorbereitet. 
Gleich am nächsten Tag bezogen un-
sere 5 Hühner ihr Gehege. Das war 
schon spannend! Jetzt freuen wir uns 
schon auf viele „g´schmackige Eier“ 
für unser Osterfest.

Erstes Kennenlernen

Das Gehege wird gebaut Der Stall wird aufgestellt
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Die Winterzeit im Kindergarten
Kinder verbinden den Winter mit 
Schnee. Aber trotz ungeduldigen 
Wartens wurden wir damit nicht be-
glückt.
Die Kinder der Luftballongruppe bau-
ten sich eine kleine Winter-Nordpol-
Welt mit Eismeer, Schnee, Eisbären, 
Inuit und Kanu.
In der Schmetterlings- und Marien-
käfergruppe war Emma, unsere Na-
turexpertin, auch im Winter zur Stelle 
und erzählte den Kindern viel über 
ihre Freunde im Winterwald und auf 
den Wiesen. Eifrig halfen viele Kin-
derhände beim Aufbauen einer Win-
terlandschaft, wo dann nach und nach 
die Tiere ihren Platz fanden. Der Igel 

im Blätterhaufen, die Vögel im Vogel-
haus, …usw. und die Kinder durften 
den Tieren auch das richtige Fut-
ter bringen. Lustige Quizfragen von 
Emma vertieften das Wissen über die 
Tiere in der kalten Jahreszeit. 

„Kunterbunte Schneckenparty“
„Da ist ´ne Party im Schneckenhaus 
…“ singen die Kinder voller Freude 
in der Faschingszeit im Kindergarten 
Kaindorf. Emma, unsere Schnecke, 
hat zu einer kunterbunten Schne-
ckenparty eingeladen. Es wurde viel 
getanzt, gesungen, gelacht, Späße 
getrieben!
Beim Faschingsfest durften alle Kin-
der verkleidet in den Kindergarten 
kommen, wo sie von den „lustigen 
bunten Schneckenpädagoginnen“ be-
grüßt wurden. Eine Kinderdisco, ein 
Schneckenrennen, ein Schneckenp-
arcour, eine besondere Faschingsjau-
se, ein Kinderkino, … machten dieses 
Faschingsfest zu einem besonders 
lustigen Tag. 
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Volksschule Hofkirchen

Die Schneekönigin
Am 17. Jänner gab es ein Erlebnis der 
besonderen Art. Die Volksschule Hof-
kirchen fuhr zur Musicalaufführung 
„Die Schneekönigin“ in die Hartberg-
halle. Die literarische Vorlage gehört 
zu den schönsten Kunstmärchen des 
dänischen Dichters Hans Christian 
Andersen. 
Die Schneekönigin erzählt von den 
Abenteuern und Prüfungen der klei-

nen Gerda auf der Suche nach ih-
rem Freund Kay in der bizarr schö-
nen, aber eiskalt erstarrten Welt 
der mächtigen Schneekönigin. Die 
Kinder wurden von der wunder-
vollen Märchenwelt verzaubert und 
erlebten dabei, wie Kälte und Grau-
samkeit verletzen können – aber 
auch, wie sehr Liebe und Kindlichkeit 
davor beschützen. 

Die Darsteller der Schneekönigin in der Stadt-
halle

Fasching in der Volksschule
Bunte Kostüme, Spaß und Konfetti… das alles gehört zur lu-
stigen Faschingszeit. Aber fehlt da nicht etwas? Goldgelbe, 
fluffige und mit Staubzucker bestreute Krapfen! Und genau 
die durften am Zeugnistag in der Volksschule Hofkirchen 
nicht fehlen, als die Faschingsnarren in die Ferien hinein 
feierten. Das dachte sich auch die Sparkasse und sponserte 
prompt für jedes Kind einen. 
Herzlichen Dank dafür, sie waren sehr köstlich!

Köstliche Krapfen gesponsert von der Sparkasse Kaindorf
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Wer will fleißige Modellarbeiter sehen… 
Der Pausenhof der Volksschule Hof-
kirchen wird neu platziert und muss 
somit auch neu gestaltet und ange-
legt werden. Im Vorfeld wurden Ideen 
gesammelt und Wünsche berücksich-
tigt. Viele Kinder aller Klassen möch-
ten diese Wünsche verwirklichen und 
versuchten sich deshalb im Modellbau 
unter der Anleitung des Vereins Fratz 
Graz.
Klettergerüste, Rutschen, Wippen, das 
Element Wasser, viele Bäume und 
Sträucher, Platz zum Laufen und Fuß-
ballspielen sind dabei die Favoriten. 
Auf der Hitliste waren auch lustige 

Mülleimer, ein Platz zum Chillen, eine 
Höhle, ein Turm und ein beschatteter 
Platz. Alle sind schon sehr auf die re-
ale Umsetzung und das Endergebnis 
gespannt. 

Das Element Wasser war für viele auch ein 
wichtiger FaktorEinige kreative Modelle auf einen Blick

Auf die Piste, fertig los!
Glückliche Schifahrer gab es Anfang 
Februar im Schneeland Wenigzell. 
Gemeinsam mit den Schilehrern der 
Schischule Lembäcker, fleißigen El-
tern und den Lehrerinnen konnten 
einige Kinder das Schifahren erler-
nen und viele ihr Können verbessern. 

Auch das Wetter spielte mit und so 
fand bei Sonnenschein das traditio-
nelle Abschlussrennen statt. Herz-
liche Gratulation an alle Schifahrer, 
die sich am gesteckten Kurs mutig 
bewiesen!

 Die motivierten Schifahrer bei herrlichem Wet-
ter in Wenigzell

Glückliche Sieger nach dem Abschlussren-
nen

Übung macht bekanntlich den Meister und das 
gilt auch beim Schifahren

Schuleinschreibung in der VS Hofkirchen
Die zukünftigen Erstklässler trafen sich am Donnerstag 
vor den Semesterferien zum Einschreibfest in der Volks-
schule. Die meisten lernten dort erstmals die Pädago-
ginnen und das Schulhaus kennen.

Nach einem Begrüßungslied ging es für die Kinder zu ver-
schiedenen Stationen. Es wurde das Schullogo gebastelt, 
geschrieben, gerechnet, erzählt und viel gelacht. Zum 
Schluss gab es für zuhause noch ein süßes Abschiedsge-
schenk und eine Jausenbox von der Ökoregion.

Das Team der VS Hofkirchen freut sich schon auf die 
Schnuppertage im Mai und Juni! Die fleißigen Schulanfänger der VS Hofkirchen
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Volksschule Kaindorf

Faschingsstimmung in der Volksschule Kaindorf
Da der Faschingsdienstag dieses 
Schuljahr in die Semesterferien fiel, 
wurde das Feiern des Faschings 
vorverlegt. Auch im Pflegekompe-
tenzzentrum herrschte am Donners-
tag, dem 17. Februar kunterbuntes 
Faschingstreiben. Junge Cowboys, 
Prinzessinnen, Clowns und Co er-
freuten die Bewohner*innen mit lu-
stigen Klatschspielen, Tänzen und 
Liedern. Zur Ennstaler Polka wurde 
das Tanzbein von Jung und Alt ge-
schwungen und zu Liedern wie „Mein 
Hut, der hat drei Ecken“ sangen alle 
Anwesenden mit großer Begeiste-
rung mit. 
Am Freitag vor den Semesterferien 
sorgten laute Musik, Basteleien und 
Spiele für ausgelassene Faschings-
stimmung in den Schulklassen. Der 
Höhepunkt dieses Faschingstages 

stellte eine Vorführung des jungen 
Zauberkünstlers Simon Fink dar, der 
mit seinen Tricks, Geschichten und 
Fingerfertigkeiten die Kinder zum 
Staunen brachte.
Ein großer Dank gilt der Steiermär-
kischen Sparkasse für das Sponsern 
der köstlichen Faschingskrapfen.

Simon Fink, HTL-Schüler, begeisterte mit sei-
nen Tricks

Die süße Abwechslung war heiß begehrt

Jung und Alt hatten viel Spaß miteinander

Schitage in Wenigzell
Bei traumhaftem Wetter flitzten rund 
70 Schüler*innen der Volksschule 
Kaindorf mit großem Eifer und Eupho-
rie über die Wenigzeller Schipisten. 
Dank der tatkräftigen Unterstützung 
vieler Eltern und Pädagog*innen so-
wie der Motivation der Schüler*innen 
waren die drei Schitage ein großer 
Erfolg. Mit Hilfe der Schilehrer*innen 
der Schischule Lembäcker konn-
ten alle Schüler*innen ihr schifahre-
risches Können verbessern und unter 
Beweis stellen. Für manche Kinder 
war es eine Premiere, erste Erfah-
rungen auf den Schiern zu sammeln. 
Auch sie meisterten am letzten Schi-
tag die Fahrt mit dem Schlepplift und 
die darauffolgende Talfahrt. 

Kinder erlernten rasch das Schifahren
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Fitboxen in der Nachmittagsbetreuung
„Ist heute wieder Fitboxen?“ 
„Kommt heute der Tom zu uns?“ 
„Juhuu, heute ist wieder Boxen!“ 
Jeden Mittwoch ist die Aufregung 
sehr groß, bevor Tom Holzer in die 
Nachmittagsbetreuung kommt. 
Jede Einheit wird mit einem Begrü-
ßungsboxschlag und lustigen Auf-
wärmspielen begonnen. Im Training 
werden typische Übungen aus dem 
Boxsport mithilfe von Handpratzen und 
Schlagpolstern erprobt. Beim Fitboxen 
geht es darum, miteinander zu trainie-
ren und nicht gegeneinander zu kämp-
fen. Das abwechslungsreiche, lustige 
Training fördert Reaktion, Ausdauer, 
Schnelligkeit, Koordination und wirkt 
sich positiv auf das Herz- Kreislauf- 
System aus. Nach der Verabschiedung 
freuen sich die Kinder schon wieder auf 
das nächste Mal. Fitboxen mit Tom Holzer

Akustische Boxspiele machen besonders viel 
Spaß

Anmeldung zur 
Nachmittagsbe-
treuung ab so-
fort möglich
Ab sofort können Sie Ihr Kind 
für die Sommerbetreuung sowie 
für die Nachmittagsbetreuung im 
kommenden Schuljahr anmelden.

Alle Information über die Betreu-
ung und Anmeldung erhalten Sie 
von Ruth und Marcel unter der 
Telefonnummer 0676 7102120.
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Bücherei Kaindorf
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Community Nursing

Community Nursing Steiermark

Bereits zum zweiten Mal trafen sich alle Community Nur-
ses der Steiermark im Jänner in Fehring. Unter der Mode-
ration von Styriavitalis hatten alle Teilnehmer*innen Zeit 
sich auszutauschen und über die jeweiligen Angebote 
und Fortschritte in den Projektregionen bzw -Gemein-
den zu sprechen. Ein großer, bunter, engagierter Haufen 
von DGKP verfolgt ein gemeinsames Ziel und will die 
Steirer*innen dazu bringen, achtsamer mit der eigenen 
Gesundheit umzugehen. 
Das nächste Treffen wird im April in Kaindorf stattfinden.
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Am 8.3.2023 fand das erste Treffen 
für die Zertifizierung zur familien-
freundlichen und kinderfreundlichen 
Gemeinde statt. Vertreter der unter-
schiedlichen Altersgruppen und Ge-
meindeverantwortliche ermittelten 
gemeinsam den IST-Stand in der 
Marktgemeinde. Wie Herbstlaub fie-
len die vorhandenen Angebote in der 
Gemeinde in die von Daniel Steiner 
BSc von der Landentwicklung Steier-
mark vorbereiteten Lebensphasen-
felder und es bildete sich eine bun-
te Landschaft. Die Marktgemeinde 
Kaindorf ist bereits reich an Angebo-
ten und doch kamen beim Drüberre-
den viele Ideen für weitere neue An-
gebote. 
Am 20.4.2023 findet das nächste 
Treffen statt, um zu ermitteln, welche 
Angebote für die Zufriedenheit der 
Kaindorfer*innen noch fehlen. 
Hast auch du Ideen, die du in die 
Gruppe einbringen willst, dann mel-
de dich im Marktgemeindeamt oder 
beim Community Nursing für den 
SOLL-Workshop am 20.4.2023 um 
17 Uhr im Gemeindeamt an: gde@
kaindorf.gv.at, cn@kaindorf.at oder 
unter 0670/7017783

Familienfreundliche und kinderfreundliche Gemeinde

Sterbeanzeige:
Franz Wagner, geb. am 
12.7.1961, aufgewachsen in 
Kaindorf, ist am 21.1.2023 
verstorben. Das Begräbnis 
fand am 7.2.2023 statt.
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G´sund und Aktiv Pass
Im Jänner 2023 hat jeder Haushalt 
den neuen G‘sund und Aktiv Pass für 
Kaindorf per Post erhalten. 
In diesem sind Vorträge und Ange-
bote rund um das Thema Gesund-
heit und Wohlbefinden zu finden. 
Das Community Nursing Kaindorf hat 
ein interessantes und wertvolle Pro-
gramm für jede Altersgruppe zusam-
mengestellt und über das Jahr hin-
weg verteilt. Nutzt die Gelegenheit, 
besucht die interessanten Angebote 
und tut AKTIV etwas für eure GE-
SUNDHEIT und euer WOHLBEFIN-
DEN. Als Bonus der Marktgemeinde 
Kaindorf kann man am Jahresende 
mit fünf bestätigten Teilnahmen über 
das ganze Jahr verteilt, an der Ver-
losung von Kaindorf-Gutscheinen 
teilnehmen. Nähere Informationen 
zur Verlosung und das Bestätigungs-
blatt sind direkt am G’sund und Aktiv 
Pass. 
Das aktuelle Programm liegt die-
ser Ausgabe bei. Alle Vorträge sind 
auch auf der Cities App und auf Fa-
cebook auf der Seite des Community 
Nursing Kaindorf zu finden. 
G’sund und Aktiv Pässe gibt es im 
Marktgemeindeamt Kaindorf, beim 
Community Nursing oder direkt bei 
den Vorträgen und Workshops. 
Für weitere Informationen und zur An-
meldung stehen wir unter 0670/701 
7783 oder per mail cn@kaindorf.at 
gerne zur Verfügung.

Der erste Vortrag am 9.2.2023  „Ge-
sundheit in deiner Hand“ mit Dr. med. 
Katharina Dunst und Mag. Patriz Pi-
chlhöfer MA von der Gesunden Re-
gion Vorau war ein gelungener Start 
in die Vortragsreihe des G’sund und 
Aktiv Passes. Und auch beim Thema 
Internet – sicher für Kinder konnte 
Herr Christian Lechner-Baboric von 
saferinternet.at am 16.2.2023 viele 
interessante Tipps an die Zuhörer-
Innen weitergeben. 
Wir freuen uns darauf, auch dich bei 
den folgenden Angeboten begrüßen 
zu dürfen.
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168 Einsätze im Dienst am Mitmenschen
Bei der 149. Wehrversammlung der 
FF Kaindorf konnte Kommandant Jo-
hannes Kellner unter anderen Land-
tagsabgeordneten Lukas Schnitzer, 
Brandrat Johann Hierzer, ABI Ger-
hard Schieder, die Bgm. Thomas Teu-
bl und Hermann Grassl, Vize-Bgm. 
Martin König und KI Helmut Hagen 
von der Polizeiinspektion Kaindorf 
begrüßen.
Beim Totengedenken wurde an E-LM 
Walter Huber gedacht.
Insgesamt wurde die FF Kaindorf zu 
168 Einsätzen gerufen. Bei den 21 
Bränden (3 Wirtschaftsgebäude, 2 
Wohngebäude, je ein Fahrzeug- Flur 
und Müllbrand sowie 13 Brandmel-
deanlagenalarme) kamen 21 Atem-
schutzgeräteträger zum Einsatz und 
wurden 6300 m Schläuche verlegt. 
Bei 22 Verkehrsunfällen mit 20 Ver-
letzten konnten 2 Menschen gerettet 
werdent. Bei einer Suchaktion konn-
te 1 Person nur noch tot geborgen 
werden. Fahrzeugbergungen, Öl-
bindearbeiten, Verkehrsregelungen, 
Türöffnungen, Hochwasser- und 

Sturmeinsätze, Straßen- und Kanal-
reinigungen sowie Wasserversor-
gungen forderten die Kameraden 
ebenso. Insgesamt leisteten die 
Frauen und Männer 10.386 Stunden 
Dienst am Menschen.
22 Kameraden besuchten Lehrgänge 
an der Feuerwehrschule. 
Franz Stefan Radl, Gerald Pichler 
und Mathias Rodler wurden für 25 
Jahre, Johann Mayer und Franz Rod-
ler für 50 Jahre Feuerwehrdienst aus-

gezeichnet. Johann Pichler, Ewald 
Ammerer und Anton Thaller wurde 
das Verdienstzeichen des Landes 
verliehen. Die Angelobung von Ba-
stian, Lena und Leonie Gölles war der 
Höhepunkt der Wehrversammlung. In 
den Grußworten der Ehrengäste gab 
es großes Lob für die Einsatzbereit-
schaft, die gute Zusammenarbeit 
mit allen Einsatzorganisationen und 
die gelebte Kameradschaft der FF 
Kaindorf.

Die ausgezeichneten Jugendlichen der FF Kaindorf mit den Ehrengästen

Gerald Pichler, Mathias Rodler und Franz Stefan Radl für 25 Jahre sowie Johann Mayer und Franz Rodler für 50 Jahre Feuerwehrdienst ausgezeichnet

Verdienstzeichen des LFV II. Stufe an Johann Pichler sowie III. Stufe an Anton Thaller und Ewald Ammerer verliehen
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Leonie, Bastian und Lena Gölles wurden feierlich angelobtEhrengeschenke zum Geburtstag an Martin Kirchschlager 80, Franz 
Hauptmann 70, Josef Ruthofer 60 und Günther Riegler 50

Großeinsatz nach Chemiealarm
Die Alarmmeldung an diesem Frei-
tagvormittag war: Im Kellerbereich 
der Mittelschule Kaindorf ist aus un-
geklärter Ursache eine unbekannte 
Chemikalie ausgetreten, 13 Schüler 
verletzt.  
Die FF Kaindorf rückte umgehend mit 
allen Fahrzeugen und 32 Mann, FF 
Hartberg mit Gefahrenstoff-Fahrzeug 
und 10 Mann, das Rote Kreuz mit 
33 Sanitätern, 2 Notärzten und Ret-
tungshubschrauber aus. Unsere Auf-
gaben waren Absichern der Einsatz-
stelle, Betreuen der verletzten und 
geschockten Schüler, Erkunden und 
Schadstoffmessungen mit 2 Atem-
schutztrupps, Aufbau einer Einsatz-
leitung und eines Atemschutzsam-
melplatzes, Belüften des gesamten 

Gebäudes mit 2 Druckbelüftern. Die 
13 Verletzten, die giftige Dämpfe ein-
geatmet hatten, wurden vom Roten 
Kreuz erstversorgt und anschließend 
in Krankenhäuser verbracht.
Ein Krisenstab mit Polizei, dem Roten 
Kreuz, den Behörden der Gemeinde, 
des Bezirkes und des Landes wurde 

gebildet. Alle Behördenvertreter, an 
der Spitze die neue Bezirkshaupt-
frau Kerstin Reith-Schweighofer, 
zeigten sich vom Zusammenspiel 
aller Einsatzorganisationen sehr be-
eindruckt.

Großaufgebot an Einsatzkräften, verletzte, geschockte Schüler und Lehrer bei der Erstversorgung

2 Atemschutztrupps durchsuchen alle Räume 
nach Personen und nehmen Proben für die Ur-
sachenermittlung

Krisenstab: Bezirkshauptfrau berät mit Behör-
den, Polizei, Rotem Kreuz und Feuerwehr das 
weitere Vorgehen

Florianisammlung
In den nächsten Wochen werden die Frauen und Männer der FF Kaindorf alle Haushalte unseres Löschbereiches 
besuchen. Wir freuen uns nach Corona wieder auf eine gute Aufnahme, interessante Gespräche und auch auf eine 
finanzielle Zuwendung, die wir für die Fertigstellung des Rüsthauszubaues verwenden.
Ankündigung: Florianimesse der FF Kaindorf mit Fahrzeugsegnung in St. Stefan am Sonntag, 7. Mai 2023
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Wehrversammlung FF Obertiefenbach
Die Wehrversammlung der FF Ober-
tiefenbach wurde am 24.02.2023 in 
der Bürgerservicestelle Tiefenbach, 
dem ehemaligen Gemeindezentrum, 
abgehalten. Dazu begrüßten HBI Jür-
gen Liendl und OBI Viktor Muhr ABI 
Gerhard Schieder, Bürgermeister 
Hermann Grassl und Gemeindekas-
sier OLM Anton Peheim sowie LBDaD 
Franz Hauptmann.

Bericht des Kommandanten, HBI 
Jürgen Liendl:
Die FF Obertiefenbach rückte im ver-
gangenen Jahr zu insgesamt 49 Ein-
sätzen aus. Die Anzahl aller ehren-
amtlich und unentgeltlich geleisteten 
Stunden (Einsätze, Übungen und 
sonstige Tätigkeiten, wie Wartungsar-
beiten, Weiterbildung, Verwaltung etc) 
betrug 5300 Stunden.
Es fanden zahlreiche Veranstal-
tungen, darunter das Osterfest in der 
Erzherzog Johann Halle, die Floriani-
messe in der Kapelle in Obertiefen-
bach, sowie die Aktion Friedenslicht 
im Rüsthaus Obertiefenbach statt.
Gemeinsam mit dem ESV Tiefenbach 
veranstaltete die FF Obertiefenbach 
einen 2-tägigen Ausflug. Dieser führte 
Ende September erst nach Salzburg 
zu Didi Mateschitz Hangar 7 und 
schließlich über die Brauerei Stiegl 
zum Rupertikirtag (dem größten Kir-
tag Salzburgs). Am zweiten Tag ging 
die Reise zur FF Eben zu einem Früh-
schoppen mit den Zellbergbuam.
Leon erblickte am 29.07. das Licht der 
Welt. Die FF Obertiefenbach gratu-
lierte den stolzen Eltern LMdF Janine 
und Andreas Brandstetter mit einem 
Storch. Am 20.08. feierte BR Johann 
Hierzer gemeinsam mit seinen Feu-
erwehrkameraden in der Erzherzog 
Johann Halle seinen 60-er. Am 03.09. 
gaben sich Nina und Kevin Hierzer in 
der Pfarrkirche in Lebing das JA-Wort. 
Die FF Obertiefenbach stand Spalier 
und gratulierte dem Brautpaar herz-
lich.

Bericht des Kassiers, HLM Josef 
Liendl:
2022 konnte ein leichtes Plus erwirt-
schaftet werden. Die Kassaprüfer, 

HFM Franz Gruber, BMdV Bianca 
Hierzer und HFM Robert Ertl stellten 
den Antrag auf Entlastung von Kas-
sier und Vorstand. Dieser wurde ein-
stimmig angenommen.
Nach dreijähriger Tätigkeit als Kassa-
prüfer schied HFM Franz Gruber aus. 
HFM Johann Gratzer wurde zum neu-
en Kassaprüfer gewählt.

Bericht des stellvertretenden Kom-
mandanten und Ausbildungsbeauf-
tragten OBI Viktor Muhr:
WEITERBILDUNG: PFM Peter Tögl-
hofer absolvierte den Funkgrundkurs; 
HBI Jürgen Liendl, HFM Thomas 
Haubenhofer, OFM Simon Kneis-
sl und OFM Dominik Zöhrer absol-
vierten den Sanitätslehrgang in der 
Feuerwehrschule in Lebing; BMdV 
Bianca Hierzer absolvierte das Atem-
schutzmodul für den Lehrgang Füh-
ren I, sowie den Lehrgang FDISC in 
der Feuerwehrschule in Lebing.
BEWERBSTEILNAHMEN: Am 29.07. 
stellten sich die Kameraden der FF 
Obertiefenbach in zwei Gruppen (HBI 
Jürgen Liendl, HLM Johann Stelzer, 
HLM Franz Rossmann, HFM Jürgen 
Haubenhofer, HLM Franz Fradinger, 
OBM Daniel Fandler, OLMdF Benja-
min Muhr, HLM Josef Liendl und OBI 
Viktor Muhr) im Gewerbepark Tiefen-
bach der Branddienstleistungsprü-
fung in Bronze.

Am 19.11. legten HBI Jürgen Liendl, 
OFM Simon Kneissl und OFM Domi-
nik Zöhrer die Sanitätsleistungsprü-
fung in Bronze in Wenigzell ab.
JUGEND: JFM Maximilian Niederl, 
JFM Manuel Pailer und JFM Emely 
Schönherr vertraten die FF Obertie-
fenbach in der Bewerbsgruppe des 
Abschnitts II bei den Jugendleistungs-
bewerben in Gnas, Gersdorf und 
Friedberg.
Am Samstag dem 15.10. fand der Wis-
senstest der Feuerwehrjugend statt. 
JFM Hannah Höfler, JFM Maximilian 
Niederl und JFM Manuel Pailer, sowie 
die beiden Quereinsteiger PFM Peter 
Töglhofer und PFM Michael Pailer be-
standen mit maximaler Punktezahl.

Bericht des Atemschutzbeauftrag-
ten, OBM Daniel Fandler:
Die FF Obertiefenbach verfügt derzeit 
über 16 aktive Atemschutz-Geräteträ-
ger.
Es wurden neue Atemschutzgeräte 
angeschafft, die in 9 Übungen beübt 
wurden und auch bereits mehrfach 
zum Einsatz kamen.

Beförderungen und Auszeich-
nungen:
JFM Manuel Pailer, JFM Emely Shön-
herr und JFM Hannah Höfler wurden 
innerhalb der Feuerwehrjugend beför-
dert.

OBI Muhr, HBI Liendl,  JFM Höfler, JFM Schönherr, JFM Pailer, ABI Schieder, BGM Grassl
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www.ff-obertiefenbach.at

Ansprachen der Ehrengäste:
ABI Gerhard Schieder bedankte sich 
beim Kommando und den Bürgermei-
stern für die gute Zusammenarbeit 

und referierte anschließend über die 
Tätigkeiten des Bereichs Hartberg.
Bürgermeister Hermann Grassl be-
dankte sich bei allen Verantwortlichen 

für die Arbeit für die Gemeindebürger, 
lobte die gute Zusammenarbeit und 
gratulierte den ausgezeichneten Mit-
gliedern.

Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person
Am 17.02.2023 kam es gegen 22:15 
Uhr zu einem Verkehrsunfall mit Per-
sonenschaden, bei dem ein PKW in 
Stubenberg, Ortsteil Buchberg, von 
der Fahrbahn abkam, in der Folge mit 
mehreren Bäumen kollidierte, sich 
überschlug und schließlich am Fahr-
zeugdach zum Liegen kam.

Nachkommende Verkehrsteilnehmer 
alarmierten die Einsatzkräfte.
Die FF Stubenberg und die FF Ober-
tiefenbach führten gemeinsam die 
Rettung des eingeklemmten Fahr-
zeuglenkers mittels hydraulischem 

Rettungsgerät durch. Anschließend 
wurde der Verletzte durch Notärzte 
erstversorgt und in das LKH Hartberg 
verbracht.
Für die Dauer des Einsatzes war die 
L 409 gesperrt.

VU mit eingeklemmter Person am 17.02.2023

Wichtige
Termine der FF 
Obertiefenbach
Aktion Saubere Steiermark: 
01.04.2023, Treffpunkt Bür-
gerservicestelle Tiefenbach

Florianimesse:
05.05.2023, 19:00 Uhr in 
der Stelzerkapelle Hofkir-
chen

Osterfest:
09.04.2023 in der Erzher-
zog Johann Halle
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Trittfeste Grünflächen finden sich, 
meist in Form eines Rasens, in na-
hezu jedem Garten. Der klassische 
„Englische Rasen“ ist nach wie vor 
beliebt, im Hinblick auf den Klima-
wandel jedoch langfristig gesehen 
ein Auslaufmodell. Regelmäßige 
Pflegemaßnahmen und ein hoher 
Gießaufwand sind vonnöten, damit 
der grüne Teppich dicht und saftig 
sprießt. 

Mit einem Kräuterrasen sind Sie im 
Hinblick auf den Klimawandel hinge-
gen gut gewappnet, denn Wildkräu-
ter wurzeln tiefer als die typischen 
Rasengräser und sind somit wesent-
lich widerstandsfähiger gegenüber 
Trockenheit. Pflegeleicht, umwelt-
freundlich und ökologisch wertvoll – 
ein Kräuterrasen punktet auf ganzer 
Linie. Gänseblümchen, Kriechender 
Günsel oder Feldthymian bieten nicht 
nur blühende Schmankerl für die In-
sektenwelt, sondern - Pflanzenkennt-
nis vorausgesetzt - auch Gesundes 
für unsere Küche. 

Der Tipp zum Tag des Unkrauts am 
28. März lautet deshalb: klimafit gärt-
nern - Kräuterrasen anlegen oder 
kultivieren und Schmackhaftes von 
der eigenen Wiese genießen.               

Der Kräuterrasen ist ein niedrigwach-
sender und trittfester Gräser-Kräuter-
Bestand, welcher als ökologische 
und nachhaltige Alternative zum 
reinen Gräser Bestand des Zierra-
sens ebenso auch als Spiel- und 
Gebrauchsrasen eingesetzt werden 
kann. Blütenreiche, ökologisch wert-
volle Flächen, die nicht betreten wer-
den, können in Form einer Blumen-
wiese, einzelner Blühwieseninseln 
oder eines bunten Wiesensaums im 
Garten verwirklicht werden. 

Wildkräuter zur Jause

Sehr einfach und schmackhaft ist 
ein Wildkräuter-Topfen. Für die sim-
pelste Variante werden 250 Gramm 
Magertopfen mit einer Handvoll 
Kräutern (wie Gänseblümchen, Gun-

delrebe, jungen 
Löwenzahnblät-
tern oder Schaf-
garbe) sowie 
Salz und Pfef-
fer je nach Be-
lieben gehackt 
vermischt oder 
püriert. Am be-
sten verkostet 
man mögliche, 
essbare Kräuter vor der Zubereitung 
und wählt entsprechend dem eige-
nen Geschmack aus. Der Wildkräu-
ter-Topfen eignet sich als Aufstrich 
ebenso wie als Beilage zu frisch ge-
kochten Erdäpfeln. Gänseblümchen 
und junge Löwenzahnblätter sorgen 

für eine erfrischende Note im Salat. 
Mit essbaren Blüten lassen sich auch 
einfache Butterbrote hübsch ver-
zieren. Wildkräuter aus dem Garten 
sollten nur verzehrt werden, wenn 
man die Pflanzen mit Gewissheit be-
stimmen kann.  

Ökoregion Kaindorf - Naturgartentipp

Interessierte Hobby-Gärt-
nerinnen & Gärtner können 
sich auf  der Homepage www.
naturimgarten-steiermark.at 
informieren und uns per E-Mail 
unter office@naturimgarten.at 
oder am kostenlosen Garten-
telefon Steiermark (03334/31700) kontaktieren.

Klimafitter Garten: Kräuterrasen statt Einheitsgrün

Ein Kräuter- bzw. Blumenrasen darf ruhig 
mal in die Höhe wachsen und muss seltener 
gemäht werden.Wildkräuter als Energiebooster im Frühling.
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BeMovie BewusstSeinsKino
Das SoLaKo BewusstSeins Kino ging mit dem Film 
„Alcarràs – Die letzte Ernte“ am 07. Februar 2023 im 
Kulturhaus Kaindorf in die dritte Runde!

Rund 80 Besucher folgten dem spannenden Film und hat-
ten im Anschluss die Möglichkeit, verschiedene Produkte 
der SoLaKo zu verkosten und mehr über die Verteilstelle 
der SoLaKo in Kaindorf zu erfahren.
Der Film zeigte Einblicke in die Familie Solé, die seit 80 
Jahren in Alcarràs Pfirsiche auf dem Land des Groß-
grundbesitzers Pinyol, welches er ihnen als Dank für sei-
ne Rettung im Spanischen Bügerkrieg überlassen hat, 
anbaut. Gut dargestellt wurde die Schwierigkeit der Fami-
lie, mit der Landwirtschaft gerechte Preise für ihre Ernte 
zu erzielen, erschwerte klimatische Bedingungen wie Tro-
ckenheit und Feldhasen, die bei diesen Bedingungen sich 
bestens vermehren. Zu wenig Geld für Erntehelfer zwingt 
die Familie noch härter zu arbeiten und als krönenden 
Abschluss will der junge Pinyol vom Handschlag seines 
Großvaters nichts mehr wissen. Er will das Land zurück, 
um eine Photovoltaik-Anlage darauf zu errichten. Ein zum 
Nachdenken anregender sehr sensibler Film, den man 
sich ansehen sollte. 
Das BeMovie SoLaKo BewusstSeinsKino setzt sich 
zum Ziel, Filme und Dokumentationen in der Ökoregion 
Kaindorf zu zeigen, die sich mit Themen der Nachhaltig-
keit, ökologischer Landwirtschaft, ökologischer Tierhal-
tung, bewusstem Konsum sowie sozialer Gerechtigkeit 
uvm. beschäftigen. Unterstützt wird das BeMovie von der 
Klima- und Energiemodellregion Ökoregion Kaindorf und 
der Marktgemeinde Kaindorf. Das neue Wirtschaftsjahr 
der Solidarischen Landwirtschaftskooperative beginnt ab 
April 2023 und es stehen noch freie Anteile von allen Bau-
ern zur Verfügung! Es gibt noch bis Juni die Möglichkeit 
für diese Saison einzusteigen und es sind auch noch Ge-
müse Anteile frei! Anmeldung unter: „Solidarische Land-
wirtschaftskooperative“ www.solako.at
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Biancas Tortenreich Mehlspeisen
Buschenschank Höfler Getränke, Fleischwaren, Germspeisen, Brötchen, Weine
Destillerie Fuxbau in der Destillerie entstehen einzigartige Geschmackserlebnisse!

Lemon & Lime Vorratskammerl - getrocknet und eingekocht - regionale Obst- & Gemüsechips, 
steirische Spezialitäten, Marmeladen, Sirups & Säfte

Milchhof Spindlbauer Milch, Joghurt, Frischkäsebällchen, …

Steinkaffee vor Ort zubereitete Kaffeegetränke aus einer Siebträgermaschine sowie abgepackte 
geröstete Kaffeebohnen

Toni Bräu Bier, Whisky, Likör, Schokolade
Zoran Kocev regional authentische und reine Spezialitäten aus Griechenland & anderen Balkanländern

Genuss

10. Pflanzen-, Genuss- und Handwerksmarkt
Daheim einkaufen - Direktvermark-
ter und Handwerkskunst aus der 
Region!

Am 15. April von 9 – 17 Uhr erwarten 
sie zahlreiche regionale Direktver-
markter mit ihren Produkten. Hand-
werkskunst aus der Region sowie 
Wildkräuterspaziergänge und unser 
Kinderprogramm runden das Ange-
bot für die Besucher ab. 

Ausstellerver-
zeichnis Genuss

Neu im Green Shop: Mode für klimabewusste Mamas
Wir haben unser Angebot für Euch 
erweitert! Ab sofort bieten wir auch 
Kleidung für (werdende) Mamas an.  
Neben Umstandshosen, -shirts und 
-kleidern findet ihr z.B. auch Still-BHs 
in Top-Qualität!
Der Osterhase wartet
Im Green Shop – Second Hand mit 
Qualität warten auf Euch neuwertige 
Spiele, Bücher, Outdoor-Sport- und 
Spielartikel. Wir starten mit neu be-
füllten Regalen in die Frühlingssai-
son. Der Lebenszyklus eines Artikels, 
der bei uns gekauft wird, wird damit 
verlängert. Wertvolle Ressourcen 
werden gespart und Abfall vermie-
den. Der Osterhase wird zum Kli-
ma-Osterhasen und trägt mit jedem 
Stück, das wiederverwendet wird, 
zum Klimaschutz bei! 

Öffnungszeiten: 
Montag: 9.00-12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00-12.00 Uhr und 
15.00-18.00 Uhr
Freitag: 9.00-12.00 Uhr und 15.00-
18.00 Uhr
Samstag: 9.00-12.00 Uhr
Telefon: 0664 915 4580
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Aurelio Oberascher Gemüseraritäten, Zitrusbäume und Beerensträucher
Bernadette Dichtinger Jungpflanzen (Heilkräuter, Küchenkräuter, Raritäten) und Keramik 
Biohof Scharler Paradeis-Raritäten und Cbd-Hanf- Jungpflanzen

Biohof Wolf Gemüse- und Kräuterraritäten, Naschobst, essbare Blüten, Perma Veggies, 
besondere Blütenstauden 

Bio-Kräuterhof Adamek Kräuterjungpflanzen, div. Kräuterprodukte, Marmeladen Salze, Pflanzenöle und 
vieles mehr

Edith Pöttler Tomatenraritäten, Paprika, Pfefferoni, Chili, Kürbisse, ... sowie Gemüsesamen, 
Bohnensamen, Säfte und Marmeladen

Erdgartenoase Heil- & Gewürzpflanzen, Gemüsepflanzen
Ernest Tandl Iris, Krötenlilien, Rhabarber, Beerenobst etc.
Familie Schweighofer winterharte Stauden, Feigen, Beerensträucher, Gojibeeren
Ferlets Schafwolldünger
Harald Niggl 40-50 Sorten Bio-Gemüsepflanzen
Husltalerhof Raritäten im Bereich Gemüsejungpflanzen und Kräuter
kraut und raum  - 
die Bio-Gemüserei Bio-Jungpflanzen

Kreuthof Strauchbasilikum, diverse mehrjährige Kräuter wie z.B. Muskatellersalbei, Eberraute, 
Olivenkraut, Ysop, verschiedene Majoransorten etc.

Naturgarten Scheidl Samen und Pflanzen von Gemüse, Heil- Bauerngartenblumen, Gemüseraritäten
Robinienhof Jungpflanzen, vor allem Fruchtgemüse, aber auch Raritäten
Teubel & Kurz Gartenhäcksler, Gartensiebe, Gartentechnik
Zetz Kraft - Schafwollpellets biologischer Universaldünger aus Schafschurwolle für Pflanzen, Blumen & Sträucher

Erna und Anton Handl Häckelsachen, Holzblumen, Holzeulen, Kaktus
Filzhexe Hauptsächlich verarbeite ich regional Schafwolle, vom Filzen bis zu Verspinnen

Gregor Gremmel handwerklich erzeugte Holzwaren (Gedrechseltes wie Schüsseln, Schalen, 
Weinkühler, sowie sonstige Utensilien wie Schneidbretter)

handstrickdesign by Debbie 
Bene handgestrickten Unikate 
Koderholt Holzkunst Holzschmuck
Kunsthandwerk und 
Energetik "Liebevoll" liebevolle Handarbeit von Makramee, Baby Artikel, Schlüsselanhänger und mehr

Lebenshilfe St. Johann Keramik, Anzünder, Gewürze
MitFreudeSchenken personalisierte und handgemachte Geschenkartikel!
Modern wood design – by 
Daniela Heschl

hochwertiger Schmuck aus Holz und Leder, Türkränze, Willkommensschilder, 
diverse saisonale Dekoartikel aus Holz

Monika Freißling Kunstwerke aus Papier, Diamantbilder
Papierschiffchen Holzkisterl, Karten
Roswitha Tunkel Taschen, Rucksäcke, Badetaschen
S' Kreativeck aus Naturmaterialien Loop, Spruchbilder und Schmuck aus Holz
Schaumfabrik handgemachte Naturseifen
Steiner & Singer geflochtene Körbe, Selbstgemachtes aus Stoff
Trends Design & more by 
Daniel Hildebrand

kreative Einzelstücke, die durch die vom Kunden gewünschte Laserbeschriftung 
einen persönlichen Touch erhalten

Waltraud Hirt rote Tonstecker, Tonhänger, Wachstücher, Kerzen und diverse Frühlingsdeko

Ausstellerverzeichnis Pflanzen und Handwerk
Pflanzen

Handwerk
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Die Reiter und Reiterinnen unseres 
Vereins haben sich auch in diesem 
Jahr wieder sehr bewährt. Sie konn-
ten auf den verschiedensten Turnier-
plätzen schöne Erfolge erringen. Von 
unseren ca. 30 Mitgliedern haben 14 
an Reitturnieren teilgenommen (sie-
he Übersicht).

Auch mannschaftlich waren unsere 
Reiter und Reiterinnen sehr erfolg-
reich.  Bei der Steirischen Dres-
surmeisterschaft konnte unsere 
Mannschaft mit Martin Hauptmann, 
Tanja Ebner, Bernadette Wasle und 
Johanna Hochegger den 2. Platz 
erreichen. Ebenfalls einen 2. Platz 
erreichte unsere Mannschaft beste-
hend aus Nikolaus Vogl, Bernadet-
te Wasle, Tanja Ebner und Johan-
na Hochegger bei der Steirischen 
Meisterschaft der Ländlichen Reiter. 
Sehr erfreulich war, dass bei diesem 
Turnier Bernadette Wasle den Mei-
stertitel holte.
Besondere Highligths in diesem Jahr 
waren die Teilnahme Martin Haupt-
manns mit dem Lipizzanerhengst Ma-
estoso Bonavia am Internationalen 
Dressurturnier in Lipica (Slowenien), 
der Start bei der Weltmeisterschaft 
der jungen Dressurpferde in Erme-
lo (Niederlande) mit seinem selbst-
gezüchteten Pferd Quantum Glück 
und der 3. Platz beim Internationalen 
Dressurturnier am Reiterhof Stück-
ler (Kärnten) im Grand Prix Spezial, 
der höchsten Klasse der Dressur, mit 
Frederico´s Wolkentänzer. 

Sport

Jahresbericht 2022 des Reitclubs Hauptmann
Namen                    Turnieranzahl       Bewerbe      Platzierungen       1.Plätze 
Martin Hauptmann 15  78  50  30
Tanja Ebner  10  33  22  10
Bernadette Wasle 6  21  18  7
Nikolaus Vogl  6  17  13  5
Johanna Hochegger 3  10  4  1
Julia Grasser  3  7  3  1
Jenny Nistelberger 3  6  5  2
Mia Pölzl  3  6  2
Ines Hermann  2  4  2 
Katharina Rath  2  4  3  1
Anna Stelzer  1  2  2  1           
Heike Marschnig 1  2  2
Martina Lueger  1  2  2
Junia Göslbauer 1  1                                                         
   57  193  128  58           
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Theater „GleisGeisterei“ im Kulturhaus Kaindorf
Nach der erfolgreichen Premiere am 
Samstag, dem 11. März bringt die 
Theatergruppe des Kirchenchores 
mit der „GleisGeisterei“ noch vier Mal 
eine ländliche Komödie in drei Akten 
von Ralph Wallner auf die Bühne. 
Diese Komödie bietet neben vielen 
lustigen Szenen und Wortwitz auch 
einige tiefgründige Einsichten zur Fra-
ge, was im Leben wirklich wichtig ist 
und worin Sinn und Glück bestehen.

Zum Inhalt: „Wenn man die Zeit doch 
nur zurückdrehen könnte!“ Wer hat 
sich das nicht schon gewünscht, um 
verpasste Gelegenheiten zu nutzen, 
Fehler ungeschehen zu machen und 
seinem Schicksal eine positivere Wen-
dung zu geben? Auch Hans, Besitzer 
eines Bahnhofskiosks im ruhigen Ort 
Kainbisselhirnsgleiskirchen, wünscht 
sich, die Zeit um drei Jahre zurück-
drehen zu können, um seiner ange-
beteten Mona seine Liebe doch zu 
gestehen und damit zu verhindern, 
dass sie einen anderen, nämlich den 
Bürgermeister, heiratet, der wiederum 
die verhängnisvolle Schließung der 
Bahnstrecke durch den Ort verhin-
dern könnte und das Dorf damit vor 
dem wirtschaftlichen Niedergang be-
wahren könnte. Als eines Tages der 
ebenso geheimnisvolle wie charmante 
Giacomo im Ort auftaucht, erkennt 
Hans bald, dass der Fremde mit italie-
nischen Wurzeln nicht nur beachtliche 
Fähigkeiten im Flirten hat, sondern 
auch darin, in der Zeit zurückzureisen. 
Hans überredet ihn, die Zeit drei Jahre 
zurückzudrehen, was einige unerwar-
tete Folgen nach sich zieht, für Hans 
und Mona, den Bürgermeister, zwei 
Landstreicher, die Damen des Ortes 
und nicht zuletzt für den Gleisgeist Gi-
acomo selbst. Wendet sich alles zum 
Guten? Werden Hans und Mona glück-
lich? Und was passiert, wenn man ge-
nau weiß, mit welchem Los man in drei 
Jahren viel Geld gewinnen wird?

Spieltermine Kulturhaus Kaindorf:
Samstag, 18.3.2023 um 19.30 Uhr
Sonntag, 19.3.2023 um 15.00 Uhr
Samstag, 25.3.2023 um 19.30 Uhr
Sonntag, 26.3.2023 um 15.00 Uhr
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Neu: Kindergruppe ab 2023/2024
Liebe Eltern, mit Freude dürfen wir 
verkünden, dass wir ab dem Kinder-
gartenjahr 2023/24 eine kleine Grup-
pe kleiner Wunderlinge (Windelfreie 
3-6jährige) das ganze Jahr durch 
Wald und Wiese begleiten dürfen. 
Wir wollen den Kindern dabei die 
Möglichkeit geben sich selbst und 
ihre direkte Umgebung zu erforschen 
und zu entdecken. In vorbereiteter 
Umgebung gibt es einen liebevollen 
Rahmen für die Kinder, wo sie sich 
wohlfühlen und ihr volles Potential 
entwickeln dürfen. 
Karin führt das Team mit ihrem Wis-
sen und ihrer Erfahrung aus lang-
jähriger Arbeit nach Emmi Pikler und 
Montessori. Claudia freut sich ihre drei 
Kinder von der Toscana bis in die Ost-
steiermark naturnah begleiten zu dür-
fen, und Kajetan bringt Kreativität aus 

Großfamilie und Gemüsegärtnerei mit. 
Gemeinsam wollen wir einen Raum 
schaffen wo Kinder ihre Wurzeln aus-
breiten dürfen, um mit viel Freude 
durchs weitere Leben zu gehen.
Wir freuen uns über eure Voranmel-
dung und euer Kommen zu den Ken-
nenlerntagen.

Termine 2023:
15. April
20. Mai
17. Juni
10., 11. und 12. Juli
7., 8. und 9. August
Wo: Im Garten zur Hochstraße,
Dienersdorf 84
weitere Infos telefonisch
unter 0664 42 41 495
Alles Liebe
Karin, Claudia und Kajetan

Wie komme ich zu MEHR von dem, was mir fehlt und 
wie würde ich mich dann fühlen?
Sehr oft ist der Darm dafür verantwortlich, dass wir uns 
schlapp, müde, energielos, aufgebläht oder unwohl fühlen. 
Auch kann es sein, dass ein „fauler“ oder „belasteter“ Darm 
uns schlechter schlafen lässt oder dass wir das ein oder 
andere Lebensmittel nicht vertragen, und ja, auch für das 
Gewichtsmanagement, Immunsystem und die Vorbeugung 
vieler Krankheiten ist die Darmgesundheit wichtig. 

ALSO - Bringe deinen Darm auf Vordermann!
Unser vierköpfiges Team besteht aus ausgebildeten Per-
sonen im Bereich Sport, Bewegung, Gesundheitstraining, 
Ernährung und bringt viel persönliche Erfahrung mit. 
Wir begleiten und unterstützen dich, sowie deinen Darm, 
über drei Woche mit Kocheinheiten, Ernährungstipps, 
Bewegungseinheiten und Co.  Dabei bieten wir ein ganz-
heitliches Konzept, das deinen Darm sanft von Altlasten 
befreit und mit 5 Milliarden aktiven Bakterienkulturen wie-
der mehr Power gibt. So ist der Darm besser imstande 
Nahrungsbestandteile zu verwerten und die Ausbreitung 
von Krankheitserregern zu verhindern. Zusätzlich werden 
Leber und Nieren aktiviert, damit Giftstoffe besser abtrans-
portieren werden und dein Körper noch besser gereinigt 
wird. Dadurch erzielst du ein gesünderes und energierei-
cheres Leben. Wie funktioniert das ganz genau und was erwartet dich detailliert?

Informationsabend am Freitag, den 31.03.2023 um 19.00 Uhr in der Gemeinde Kaindorf.
Anmeldung telefonisch bei Renate Lechner unter 0664/4334945 oder per Mail unter
bewegterdarmkasperl@gmail.com  (Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist unverbindlich und kostenlos)



43

Wir gratulieren!

Leo Alexander Krämmer (Dezember 2022) 
Kaindorf 187/2
Eltern: Michele & Dominik Krämmer

Hermine Pöltl (90) 
Dienersdorf 91/3

Susanna Prasch (95) 
Kaindorf 169

Theresia Reisenhofer 
(95), Kaindorf 382

Josefine Kaufmann (85) 
Kaindorf 382

Heinz Giebelhauser (80), Kaindorf 106

Elfriede Grabner (80) 
Kaindorf 382

Josef Zach (80)
Kaindorf 208

Runde Geburtstage, Geburten und Hochzeiten

Jaqueline Obermayer & Christian Teubl
(Februar 2022) 
Kaindorf 42/8



Veranstaltungskalender

Veranstaltungen

18.03.2023 Theater „GleisGeisterei“ des Kirchenchores Kaindorf im Kulturhaus Kaindorf, 19.30 Uhr
19.03.2023 Theater „GleisGeisterei“ des Kirchenchores Kaindorf im Kulturhaus Kaindorf, 15.00 Uhr
24.03.-01.04.2023 Oster-Aktionswoche bei der Baumschule Loidl in Kaindorf
25.03.2023 Theater „GleisGeisterei“ des Kirchenchores Kaindorf im Kulturhaus Kaindorf, 19.30 Uhr
26.03.2023 Theater „GleisGeisterei“ des Kirchenchores Kaindorf im Kulturhaus Kaindorf, 15.00 Uhr
02.04.2023 Palmweihe beim Fronleichnamskreuz in Kaindorf
09.04.2023 Osterfest der FF Obertiefenbach in der Erzherzog-Johann-Halle in Tiefenbach
14.04.-30.04.2023 Stelzenschnapsen des Sparvereines Buchberger in St. Stefan

15.04.2023 Pflanzen- und Genussmarkt der Ökoregion bei der Mehrzweckhalle Kaindorf
15.04.2023 Jeux Dramatiques - Ausdrucksspiel aus dem Erleben „Familienjeux“ im Stefaniensaal
15.04.2023 Rettungshunde-Einsatzübung (Kaindorf, Hofkirchen, Kaibing)
16.04.2023 Tauferneuerungsfeier in der Pfarrkirche Kaindorf
18.04.2023 Eröffnung Stocksport in der WM-Halle Hofkirchen 
23.04.2023 Eröffnungsturnier in der WM-Halle Hofkirchen
25.04.2023 Markusprozession mit. Hl. Messe in St. Stefan um 8.30 Uhr
25.04.2023 Vorspielabend der Musikschule im Kulturhaus Kaindorf, 19.00 Uhr
28.04.2023 Frühjahrskonzert der Marktmusikkapelle Kaindorf in der Kulturhalle
28.04.-06.05.2023 Mai-Aktionswoche bei der Baumschule Loidl in Kaindorf
29.04.2023 Frühjahrskonzert der Marktmusikkapelle Kaindorf in der Kulturhalle
30.04.2023 Maibaumstellen beim Pflegekompetenzzentrum Kaindorf
01.05.2023 Wandertag des Sportvereines Dienersdorf, Start & Ziel: Safenarena Dienersdorf
04.05.2023 Florianibeten zur Kirche St. Stefan
04.05.2023 Vorspielabend der Musikschule im Kulturhaus Kaindorf, 19.00 Uhr
05.-06.05.2023 Rodler-Markt 100jähriges Firmenjubiläum
07.05.2023 Florianimesse der FF Kaindorf mit Fahrzeugsegnung in St. Stefan 
07.05.2023 Genussradln in der Ökoregion Kaindorf 
13.05.2023 Erstkommunion VS Hofkirchen in der Pfarrkirche Kaindorf
18.05.2023 Erstkommunion VS Kaindorf in der Pfarrkirche Kaindorf
21.05.2023 Maisingen und Marienvesper in St. Stefan
21.05.2023 50 Jahre Gaugl-Metalle mit Radiofrühschoppen in Tiefenbach
24.05.2023 Vorspielabend der Musikschule im Kulturhaus Kaindorf, 19.00 Uhr
27.05.2023 Firmung in Kaindorf
28.05.2023 Urbaniwallfahrt – Beten vom Oswaldkreuz nach Auffen 
03.06.2023 Feuerlöscherüberprüfung beim Rüsthaus Kaindorf, 9-11 Uhr 

04.06.2023 Wandertag mit Sänger- und Musikantentreffen des Seniorenbundes Dienersdorf-
Hofkirchen-Tiefenbach in der Erzherzog-Johann-Halle in Tiefenbach ab 10.00 Uhr

04.06.2023 Maibockessen in Kopfing (Jagdverein Kopfing)
08.06.2023 Fronleichnamsprozession mit anschl. Frühschoppen des ÖKB OV Kaindorf


